
Hauptamtlicher Post- und Telegraphendienst seit 1882 
 

 
Am 1. 7. 1882 wurde Johann Michael Einsle erster hauptamtlicher Post- und 
Telegrahenexpeditor in Lindenberg. Er war bis dato für diese Aufgabe beim 
Kronenwirt und Königlichen Postexpeditor Johann Georg König angestellt. Dazu 
mietete die Kgl. Bayer. Posten und Telegrahenverwaltung  geräumige Lokalitäten im 
neuerbauten Haus des nunmehrigen Postexpeditors Einsle in der Hauptstraße 59.   
 
 Am 14.12.1904 wurde dann an der Bahnhofstraße das neuerbaute Postgebäude für 
den Post-, Telegrafen- und Telefonverkehr in Betrieb genommen.  Das bisherige 
Postgebäude in der Hauptstraße war für den in Lindenberg bayernweit über-
proportional angestiegenen Post- Telegraphen- und Telefonverkehr bald zu klein 
geworden. 
 
Am  28.7.1927 wurde ergänzend ein neues Post-Betriebsgebäude an der 
nachmaligen Poststraße eröffnet.  Der Bau entstand auf dem Gelände des 
ehemaligen Sportplatzes, der dafür 1926 an die Austraße verlegt wurde. Dieses 
Betriebsgebäude  wurde 1977 durch einen großzügigen Neubau  mit modernsten 
technischen Einrichtungen einer automatischen Knoten- und Ortsvermittlungsstelle 
ersetzt  (u.a  50,9 m hoher Richtfunkmast, etc.). 
 
Weiteres dazu: Hans Stiefenhofer: Vom Telegraphen zum Telefon, in: Aus 
Vergangenen Tagen, Band 4, S. 9 – 24. 
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